
Informationen für 

Facharztpraxen für  

Kinder- und Jugendpsychiatrie 

 

Facharztpraxen für Kinder- und Jugendpsychiatrie sind die Anlaufstellen für Schülerinnen und 

Schüler bzw. deren Eltern, wenn es darum geht eine Legasthenie oder Dyskalkulie 

bescheinigen zu lassen. 

Wie steht es dort eigentlich um den Informationsbedarf für Eltern und Betroffene zu 

Legasthenie und Dyskalkulie? Ist unsere Arbeit dort bekannt? In welcher Form wird Info-

Material gewünscht? Wonach fragen Eltern betroffener Kinder? Sind Informationen 

überhaupt gewünscht? 

Mit diesen Fragen haben wir telefonisch Kontakt zu den Facharztpraxen in Niedersachsen 

aufgenommen. Die Resonanz ist erfreulich positiv ausgefallen und das Interesse groß. Ein 

Bedarf an Informationen „zum Mitgeben“ ist deutlich 

erkennbar. 

In diesem Jahr erhielten wir im Rahmen der 

Selbsthilfeförderung auf Landesebene nach § 20h SGB 

V Fördermittel in Höhe von 1.800,00 € von der DAK 

Gesundheit. 

Nach den Erfahrungen aus unserer Telefonumfrage 

haben wir diese Fördermittel gezielt in die 

Öffentlichkeitsarbeit investiert. Und so konnten wir 

das Projekt „Informationsflyer“ kurzfristig umsetzen.  

Wir haben einen Flyer gestaltet, der jeweils eine 

Kurzbeschreibung zu Legasthenie und Dyskalkulie 

enthält. Eine Zusammenfassung der Leistungen und 

möglichen Hilfsangebote des Landesverbandes sowie 

wichtige Kontaktdaten werden in diesem 

„Erstkontakt“ ebenfalls übermittelt. 

Mit den Flyern inklusive passender Aufsteller konnten wir 120 Arztpraxen, acht Regionale 

Grundbildungszentren sowie die 50 Jugendämter in Niedersachsen ausstatten. 

 

Ein herzlicher Dank geht an die DAK Gesundheit für ihre Unterstützung! 
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